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NEUREGELUNGEN IN DER BEG 
FÜR WÄRMEPUMPEN SEIT 21.07.2026
WÄRMEPUMPEN BLEIBEN FÖRDERFÄHIG

Stand: 08/2026 
(Änderungen vorbehalten)

DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK

FÜR ALLE PROJEKTE:

NUR FÜR SELBSTNUTZENDE WOHNEIGENTÜMER:

Mit dem neuen Gebäudemodernisierungsgesetz GModG ehemals GEG-Reform (Gebäudeenergiegesetz) ändern sich einige
Aspekte im Bereich der staatlichen Förderung für Heiz- und Kühlsysteme. Hier möchten wir Sie über die wichtigsten 
Änderungen informieren.

Grundsätzlich bleiben die Förderbestandteile auf einem hohen Niveau werden jedoch schrittweise reduziert. Gleichzeitig sinken 
die Bemessungsgrenzen für förderfähige Investitionen. Wenn Sie eine Heizungsmodernisierung planen, lohnt es sich, die aktuellen 
Änderungen und Rahmenbedingungen genau zu prüfen, um die für Sie passende Lösung zu finden und mögliche Vorteile optimal zu 
nutzen. Da die Zuschüsse im Laufe der kommenden Jahre sukzessive geringer werden, lohnt es sich, schnell zu sein, um von mög-
lichst hohen Förderungen zu profitieren.

GRUNDFÖRDERUNG 30 %

KLIMAGESCHWINDIGKEITS-BONUS* 16 %

Für alle Haushalte mit einem zu versteuernden 
Jahreseinkommen von 40.000 – 50.000 € 10 %

Für alle Haushalte mit einem zu versteuernden 
Jahreseinkommen von unter 30.000 € 40 %

Für alle Haushalte mit einem zu versteuernden 
Jahreseinkommen von 30.000 – 40.000 € 30 %

EINKOMMENSABHÄNGIGER BONUS

* 	 Für den Austausch alter Öl-, Kohle-, Nachtspeicher- oder mindestens 
	 20 Jahre alter Gas-Heizungen. Reduziert sich ab dem 01.08.2026 alle 6 Monate 	
	 um 4 %, d.h. ab dem 01.08.2028 komplett entfallend.

* 	 Rahmenbedingungen werden noch definiert.

MAXIMAL FÖRDERFÄHIGE KOSTEN:
•	 Die förderfähigen Investitionskosten werden 

auf 28.000 € begrenzt und anschließend alle 
6 Monate um weitere 750 € reduziert. Die 
Anpassungen erfolgen jeweils zum 01.02. und 
01.08. eines Jahres.

EINZELNE BONI WERDEN ANGEPASST:
•	 Klimageschwindigkeits-Bonus: 
	 alle 6 Monate –4 %
•	 Effizienzbonus z.B. für die Verwendung des 

natürlichen Kältemittels R290 (5 %) entfällt

WERTSCHÖPFUNGSBONUS AB 2027:
•	 Ab Q1 2027 ist die Einführung eines Wert-

schöpfungsbonus geplant, der Hersteller mit 
Produktion in der EU fördern soll. Gleichzeitig 
wird die bisherige Grundförderung für  
Produkte ohne europäischen  
Wertschöpfungsanteil um 50 % reduziert.

•	 Ihr Vorteil mit ELCO – „Made with EU*“:
	 Alle Wärmepumpen von ELCO werden aus-

schließlich innerhalb der EU hergestellt.

TAUSCH EINER BESTEHENDEN WÄRME
PUMPE ODER EINES PELLETKESSELS: 
•	 Ab 2027 ändern sich die Förderbedingungen 

für den Austausch einer bestehenden  
Wärmepumpe oder eines Pelletkessels gegen 
eine neue Wärmepumpe. In diesen Fällen 
wird die Förderung auf die Hälfte reduziert.

•	 Wurde die vorhandene Heizungsanlage nach 
dem 01.01.2008 installiert, ist für den Aus-
tausch keine Förderung mehr vorgesehen.

Wenn ein minderjähriges Kind im Haushalt lebt, reduziert sich die 
maßgebliche Jahreseinkommensgrenze einmalig um 10.000 €. 
Gleichzeitig erhöht sich somit der prozentuale Fördersatz.
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FÖRDERUNG AM BEISPIEL 
HAUSHALTSEINKOMMEN 60.000 € OHNE KIND

FÖRDERUNG IM VERGLEICH:
BISHER UND NACH DER REFORM

Die Übersicht veranschaulicht die Förderentwicklung anhand eines Haushalts ohne Ein-
kommensbonus. Sie zeigt, wie sich die maximal mögliche Förderquote sowie die erreichbare 
Zuschusshöhe bis zum Jahr 2030 aufgrund schrittweise entfallender Bonusförderungen 
und sinkender förderfähiger Investitionskosten reduzieren. Eine frühzeitige Modernisierung 
kann daher erhebliche finanzielle Vorteile bieten und den Zugang zu höheren Förderbeträgen 
sichern.

* 	 15 % Grundförderung +
	 15 % Wertschöpfungsbonus

FAZIT:
Wärmepumpen werden auch künftig eine zentrale Rolle 
bei der Umsetzung der Energiewende spielen und weiter-
hin staatlich gefördert. Mit der geplanten Förderreform 
ändern sich jedoch die Rahmenbedingungen sowie die 
Höhe der verfügbaren Zuschüsse. 

Wer eine Heizungsmodernisierung in Betracht zieht, sollte 
die aktuellen Förderbedingungen und politischen Rahmen-
vorgaben frühzeitig in seine Entscheidungsfindung ein-
beziehen. Durch eine vorausschauende Planung lassen 
sich die derzeit verfügbaren Fördermöglichkeiten optimal 
nutzen. Gleichzeitig schafft eine rechtzeitige Investition 
die Grundlage für eine zukunftssichere Heizlösung mit 
langfristigen wirtschaftlichen Vorteilen.

Weitere Informationen 
und Förderbeispiele 
finden Sie hier: 

bisher 2026 02.2027 08.2027 02.2028 08.2028 02.2029 08.2029 02.2030 08.2030

Max.
förderfähige
Kosten 

30.000 € 28.000 € 27.500 € 26.500 € 25.750 € 25.000 € 24.250 € 23.500 € 22.750 € 22.000 €

Basis-
förderung 30 % 30 % 30 %* 30 %* 30 %* 30 %* 30 %* 30 %* 30 %* 30 %*

Klima-  
geschwind.- 
Bonus 

20 % 16 % 12 % 8 % 4 % 0 % 0 % 0 % 0 % 0 %

Effizienzbonus 5 % 0 % 0 % 0 % 0 % 0 % 0 % 0 % 0 % 0 %

Max.
Förderung

55 %
16.500 €

46%
12.880 €

42 %
11.445 €

38 %
10.070 €

34 %
8.755 €

30 %
7.500 €

30 %
7.275 €

30 %
7.050 €

30 %
6.825 €

30 %
6.600 €

Haushaltseinkommen bisher nach Reform

0 bis 30.000 € 21.000 €  
bei 70 %

22.400 €  
bei 80 %

30.001 € bis 40.000 € 21.000 €  
bei 70 %

19.600 €  
bei 70 %

40.001 € bis 50.000 € 16.500 €  
bei 55 %

15.680 €  
bei 56 %

ab 50.001 € 16.500 €  
bei 55 %

12.880 €  
bei 46 %

ELCO GmbH
Hohenzollernstraße 31
72379 Hechingen

elco.de


